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90Eine Kampfankündigung gegen die Induſtrie

Halle 14 Juni
Von unſerem Berliner Mitarbeiter wird uns geſchrieben Die mit

wachſender Beſtimmtheit auftretende Meldung daß die Bundesregierungen

nicht über einen 5 Mark Getreidezoll bei den nächſten Handels
verträgen hinausgehen wollen verſetzt die agrariſchen und konſervativen
Organe in lebhafte Beunruhigung Welche Konſequenzen auf Seiten der
Rechten aus dieſer als unzulänglich betrachteten Erhöhung gezogen werden
ſollen das eröffnet heute Abend die konſervative Kreuz Ztg indem ſie
ausführt die Reichstagsmehrheit werde es ſich gründlich überlegen müſſen
ob dann irgend eine Erhöhung induſtrieller Schutzzölle zu
läſſig ſei Es ſchläge doch aller Billigkeit in s Geſicht auch diesmal
wieder nur der Jnduſtrie Vortheile zuzuwenden und zwar auf Koſten der
Landwirthſchaft als ob es etwa dieſer ſo gut ginge daß ſie der noth
leidenden Induſtrie Opfer bringen müſſe

Unverkennbar ſpricht ſich in dieſen Bemerkungen Erbitterung aus
nicht ohne Beſorgniß wird man daran denken welchen Grad dieſe erreichen
kann wenn die parlamentariſchen Entſcheidungen über die Handelsverträge
nahe ſind Die Kämpfe und die ObſtruktionsSzenen bei Gelegenheit der
lex Heintze werden weit überboten werden Die Kreuz Ztg droht mit
einem eventuellen Schlag der Reichstagsmehrheit gegen die Jnduſtrie
Schutzzölle Man ſoll nichts ankündigen was man auszuführen nicht
ſicher im Stande iſt Die Reichstagsmajorität macht das Centrum
Wenn das Centrum den 5 Mark Getreidezoll für ungenügend hielte
dann allerdings könnte eine Revanche an den Jnduſtrie
Schutzzöllen vielleicht befürchtet werden Aber die Mitglieder der aus
ſchlaggebenden Partei haben ſich bisher getreu der alten Gepflogenheit
und Taktik gehütet bezüglich der anzuſtrebenden Höhe der Getreidezölle
ſich in der Oeffentlichkeit präziſe zu äußern Auch den Führern des
Bundes der Landwirthe iſt es jüngſt in der Kölner Verſammlung nicht

gelungen die anweſenden Centrumsmänner aus der Reſerve heraus
zubekommen Alſo ſo prompt wie die Kreuz Ztg meint wird der
Reichstag nicht quittieren über den 5 Mark Getreidezoll durch Ver
werfung erhöhter Jnduſtrie Schutzzölle Und was ſoll auch ſolche Ver
geltungspolitik was wird damit erreicht Nichts als eine tiefgehende
ſchwer wieder zu beſeitigende Feindſchaft zwiſchen Induſtrie und Land

wirthſchaft die aufeinander angewieſen ſind

Es iſt nicht das erſte Mal daß eine derartige Parole ausgegeben
wird aber doch wohl das erſte Mal daß ſie von einem Preßorgan aus
geht das ſonſt in gemäßigter Form den konſervativen Standpunkt ver
tritt Die Jnduſtrie kann wahrlich nichts dafür falls die Regierungen
in ihrer Mehrheit vielleicht einmüthig den Beſchluß faſſen ſollten es bei
einem 5 Mark Getreidezoll bewenden zu laſſen Die Jnduſtrie gönnt der
Landwirthſchaft jeden Zollſatz gerne ſofern er nicht ſo exorbitant hoch
iſt daß dadurch der Abſchluß neuer Verträge überhaupt unmöglich gemacht

würde Die Jnduſtrie ſtrafen zu wollen für Entſchließungen die ſie nicht
zu verantworten hat das werden ſich hoffentlich die Vertreter der land
wirthſchaftlichen Jntereſſen um mit der Kreuz Ztg zu ſprechen

noch gründlich überlegen
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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

R Berlin 13 Juni Hofnachrichten Heute Morgen hörte der
Kaiſer laut Meldung aus Kiel die Vorträge des Chefs des Civil
kabinetts Wirklichen Geh Raths Dr v Lucanus und des Chefs des
Militärkabinetts Generalmajors Grafen Hülſen Häſeler Der Monarch
gedenkt 10 Uhr Abends abzureiſen und morgen früh 5 Uhr 35 Minuten
am Tempelhofer Felde in Berlin einzutreffen um Kavalleriebeſichtigungen
vorzunehmen Am Sonnabend trifft derſelbe in Homburg v d H ein
und beſucht von dort aus die Kaiſerin Friedrich im Schloſſe Friedrichshof
bei Kronberg Am Montag langt er in Hannover an wo er das Königs
Ulanenregiment zu beſichtigen gedenkt Abends fährt er nach Hamburg
Am 1 Auguſt nimmt er an der Eröffnung des Emdener Außenhafens
Theil

Der Reichskanzler Graf Bülow empfing jüngſt den
Amerikaner Frederick W Holls der als Sekretär bei dem Haager
Kongreß fungiert hatte und jetzt zum ſtändigen Mitgliede des Schieds
gerichtshofes im Haag ernannt worden iſt Jn der Unterredung
äußerte Graf Bülow der Kaiſer und er ſelbſt verſprächen ſich von dem
Schiedsgerichtshof eine ſegensreiche Wirkſamkeit und erwarteten von dem
ſelben viel mehr als die deutſche wie die ausländiſche Preſſe bisher von
ihnen angenommen habe Herr Holls begiebt ſich Ende der Woche
nach Wien

Die Freiſ Zeitung hatte behauptet der frühere Reichs
kanzler Fürſt Hohenlohe habe in dieſen Tagen Berlin verlaſſen und
ſich auf ſeine Güter begeben wollen auf ausdrücklichen Wunſch des
Kaiſers aber ſei er bis zur Enthüllung des Bismarckdenkmals in
Berlin verblieben Die Berl N N können demgegenüber ausdrücklich
feſtſtellen daß Fürſt Hohenlohe nie daran gedacht hat vor der Ent
hüllungsfeier abzureiſen und daß es eines kaiſerlichen Wunſches weder
bedurfte noch daß ein ſolcher zum Ausdruck gelangt iſt um den Fürſten
an Das zu erinnern was er ebenſo als ein Gebot des Taktes wie als
eine ſeinen Empfindungen für den großen Begründer des Reiches ent
ſprechende Pflicht anſieht

Für die zur Kieler Station gehörigen Chinakrieger,
welche Donnerstag Abend in Wilhelmshaven eintreffen ſollten trifft die
Marine und Bürgerſchaft in Kiel umfangreiche Vorbereitungen zu einem
erhebenden Empfange Die Heimkehrenden werden am Bahnhof von je
55 Mann ſtarken Deputationen ſämmtlicher Marinetheile empfangen und
durch den Generalinſpekteur Koeſter und den Feſtausſchuß der Bürgerſchaft
begrüßt Dann erfolgt der Marſch durch die Hauptſtraßen nach dem
Königlichen Schloſſe wo die Begrüßung durch das Prinzenpaar
ſtattfindet Später erfolgt die Bewirthung der Krieger durch die
Bürgerſchaft

Das neue Urheber und Verlagsrecht iſt vom Bundes
rath angenommen worden Die Nachricht alſo der Bundesrath werde
dem neuen Geſetz die Zuſtimmung nicht ertheilen iſt aufs bündigſte
widerlegt durch die am Donnerstag erfolgte Annahme des Geſetzes in
der vom Reichstag beſchloſſenen Faſſung Daß das Geſetz Alle befriedigt
iſt unmöglich und zumal in dieſem Falle wo es ſich um eine außer
ordentlich große Anzahl widerſtreitender Jntereſſen handelte Als Ganzes
betrachtet ſtellen aber doch die Beſtimmungen einen ſo erheblichen Fort
ſchritt dar und ſo manche Verwirklichung lang gehegter Wünſche daß
man wohl das Vertrauen haben kann das neue Recht werde ſich in der
Praxis bewähren

Darf eine Lehrerin heirathen und doch im öffentlichen
Schuldienſt bleiben dieſe Frage die die preußiſche Schul
ordnung bisher verneinte ſoll jetzt durch die Stadt Ratibor in Schleſien
zur grundſätzlichen Entſcheidung gebracht werden Eine dortige
Lehrerin verheirathete ſich im Mai vorigen Jahres mit dem Seminar
lehrer T Nach ihrer Verheirathung ſchied Frau T nicht aus dem Schul
dienſt ſondern blieb im Lehramt angeblich weil die Stadtgemeinde ihr
das Ruhegehalt verweigerte Anſpruch darauf erhebt Frau weil in
ihrer Berufungsurkunde infolge eines Verſehens die ſonſt in den Be
rufungen für Lehrerinnen befindlich wonach dieſe bei ihrer VerJ Stellet Dlelle
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heirathung aller Anſprüche auf Ruhegehalt verluſtig gehen weggeblieben
iſt Seit Mai v Js hat ſich Frau T wiederholt zuletzt ſogar für
längere Zeit beurlauben laſſen demnächſt will ſie ihre Thätigkeit indeß
wieder aufnehmen Der Magiſtrat von Ratibor hält dies für unſtatthaft
und eine endgiltige Auseinanderſetzung im Intereſſe der Schule für unbe
dingt geboten Der Berufung auf die Berufungsurkunde hält der Ma
giſtrat entgegen daß Frau T infolge ihrer Verheirathung nicht mehr in
dem Maße dem Lehramt ſich widmen könne wie es der Dienſt erfordere
ſie vermöge alſo nicht mehr den Bedingungen zu entſprechen unter denen
ſeinerzeit ihre Berufung erfolgt iſt Jn Lehrerkreiſen ſieht man dem
Ausgang der Angelegenheit mit lebhaftem Jntereſſe entgegen

Die Konitzer Affaire hat noch nachträglich zu einer Reihe
von Prozeſſen geführt Der Lehrer Schweichel in Konitz hat eine
größere Anzahl von Zeitungen wegen Beleidigung verklagt weil ſie
dem Verdacht Raum gegeben hatte er Schweichel habe den Tod des
Gymnaſiaſten Winter verſchuldet Jn einem Termin der am Donners
tag vor dem Berliner Schöffengericht ſtattfand endete die Verhandlung
gegen den Chefredakteur der Voſſiſchen Zeitung Radmann mit einem
Vergleich

Köln 13 Juni Gegenwärtig iſt man in einzelnen Diſtrikten des
rheiniſch weſtfäliſchen Kohlenreviers mit der Bildung einer größeren
Organiſation von Bergleuten beſchäftigt die bald nach der Rück
kehr der deutſchen Truppen nach China abgeht um die Kohlenfelder
der dortigen deutſchen Beſitzungen zu erſchließen Die Expedition
rheiniſch weſtfäliſcher Bergleute wird auf ſtaatliche Veranlaſſung gebildet
Die Theilnehmer müſſen ſich auf fünf Jahre verpflichten

St Wendel 13 Juni Bei der geſtrigen Reichstagserſatz
wahl im Wahlkreiſe Ottweiler St Wendel Meiſenheim erhielt Geh Berg
rath Prietze natl 15724 Kaufmann Fuchs Ctr 14952 Stimmen
Es zerſplitterten ſich 107 Stimmen Prietze iſt ſomit gewählt

OeſterreichUngarn
Der Kaiſer in Böhmen

Prag 13 Juni Kaiſer Franz Joſef weilt gegenwärtig in
Böhmens Hauptſtadt Derſelbe empfing heute Vormittag zahlreiche Ab

r eine Abordnung des Adels und der Geiſtlichkeit
beide unter Führung des Kardinals Frhrn v Skrbensky und eine ſolche
des Landesausſchuſſes geführt vom Oberland marſchall Fürſt zu Lobkowitz
ſowie die Stadtvertretung Prags unter Führung des Bürgermeiſters Auf
die Huldigungsanſprache des Kardinals beim Empfange des Klerus er
widerte der Kaiſer in tſchechiſcher Sprache er nehme die von Seiner
Eminenz Namens des Klerus Böhmens abgegebene Verſicherung der Treue
und Anhänglichkeit mit Dank und Befriedigung entgegen und fuhr deutſch
fort Jch bin von der Lauterkeit Jhrer dynagſtiſchen und patriotiſchen Ge
fühle überzeugt Seien Sie verſichert daß die Jntereſſen der
katholiſchen Kirche an Mir ſtets einen warmen Förderer finden
werden Auf die Anſprache des Kardinals beim Empfange der Ab
ordnung des Adels antwortete der Kaiſer in deutſcher Sprache Jch
ſpreche dem Adel Böhmens für dieſe loyale Bekundung Meinen herzlichſten
Dank aus und fuhr hierauf tſchechiſch fort Gern halte Jch Mich über
zeugt daß der Adel eine feſte Stütze für Thron und Reich iſt und
bleiben wird

Groſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 13 Juni Trotz der mehrfach auseinandergeſetzten Un
wahrſcheinlichkeit eines baldigen Friedensſchluſſes afrika es
ſei denn daß England weſentlich mildere Bedingungen bewilligt als bisher
und namentlich in eine ihm kaum mögliche Begnadigung der Kaprebellen
willigt halten die engliſchen Blätter doch an ihrer Behauptung feſt daß
Frau Botha den Frieden bringen Es heißt jetzt in hieſigen
Wätterr Tr NBo 7 u Brief für 9 den Drit JBlättern Frau Botha habe zwar keinen Brief für Präſident Krüger aber

n

in Du

werde

ſie habe hier Freunden gegenüber zugegeben daß ihre Miſſion den Zweck
der Beendigung des Krieges habe Jhr Gatte ließ Krüger empfehlen
die kürzlich von England angebotenen Bedingungen mit einigen das
Prinzip nicht berührenden Modifikationen unehmen Aus Kapſtadt

Künſtler Ehe
Ein Couliſſen Roman von Robert Miſch

2 Fortſetzung Nachdruck verboten
Hörmann fand alſo als er von ſeinen ſommerlichen Kunſt

und Jrrfahrten nach Mainz zurückkehrte die meiſten früheren
Kollegen wieder vor Nur wenige Hauptfächer hatten ihre Jn
haber gewechſelt außerdem waren für die Nebenrollen einige
Neulinge eingeſtellt wie z B die kleine Mertens die für
Kammermädchen und naive Aushilfsrollen engagiert war

Jhm fiel die hübſche Blondine gleich auf die ſich ſo ſcheu
von den Kollegen abſonderte und bei jeder unerwarteten Anrede
heftig erröthete Fräulein Albus die ſchon ſeit einem Jahr
zehnt berufsmäßige Naive hinter den Couliſſen und im
bürgerlichen Leben dagegen die böſeſte Zunge und der weibliche
Nachrichter ihrer Umgebung daher Alba von den boshaften
Kunſtgenoſſen tituliert Fräulein Albus nannte die ſcheue
Blondine mit den ſanften braunen Augen ein ganz hervor
ragendes Bählämmchen und begegnete ihr mit ſouveräner
Nichtachtung So etwas Dummes und Unbegabtes ſei ihr
denn doch ſchon lange nicht begegnet Allgemein wurde
dieſe Anſicht von den Kollegen getheilt

Es ſchien der Kleinen auch am liebſten zu ſein wenn man
ſie völlig ungeſtört ließ Bei den Proben zog ſie ſich ſtill
in irgend einen Winkel zurück und erſchien nur wenn man ſie
auf der Scene brauchte Sie ging jeder Anſprache geradezu
ängſtlich aus dem Wege

Auch jetzt übergoß ein tiefes Purpur ihr liebliches Kinder
geſichtchen als Hörmann ſie unerwartet anredete

Mein liebes Fräulein warum ziehen Sie ſich eigentlich ſo
ganz von den Kollegen zurück

Oh ich ich möchte mich nicht aufdrängen ſtot
terte ſie verlegen

Was fällt Jhnen ein liebes Fräulein Jſt das Jhr erſtes
Engagement

Ja nein das heißt ich habe ſchon einmal

einige Monate in einer kleinen Stadt
mein erſtes größeres Engagement

Nun natürlich da iſt Jhnen das alles
fremd

noch ein wenig
Man hat Sie auch gewiß vor dem böſen Treiben hinter

den Conliſſen gewarnt Jch gehe wohl nicht fehl wenn ich
annehme Sie ſtammen aus einem gut bürgerlichen Hauſe

Die hartnäckige Gluth wich nicht von der ſchneeweißen Haut
die ſie zart roſa färbte doch zuckte jetzt ein reizendes ſchel
miſches Lächeln flüchtig um ihre Augen und Lippen und ver
ſetzte den Schauſpieler in Wallung

Mein Gott wie lieblich ſieht ſie aus dachte er und
wie klug dieſes Lächeln iſt Wenn ſie die anderen ſo ſehen
könnten Am liebſten hätte er dies Lächeln feſtgebannt und
den holden Kopf zwiſchen ſeine Hände genommen Er mußte
wahrhaftig an ſich halten um dies ſcheue Weſen nicht noch
ſcheuer zu machen

Nun Sie ſehen es geht hier gar nicht ſo ſchlimm zu wie
Sie dachten Zuweilen ſind wir luſtig das iſt alles
Nicht wahr Sie ſtammen nicht vom Theater ab

O nein mein Vater iſt Poſtbeamter und er war ſehr
dagegen daß ich zur Bühne ging

Wie iſt denn das eigentlich gekommen
Ach Gott wieder lächelte ſie mit dieſem füßen Lächeln

das den Schauſpieler bezauberte wie das ſo kommt Wir
hatten Kränzchen und laſen Stücke mit vertheilten Rollen und
ſpäter ſpielten wir natürlich auch Komödie

Und Sie ſpielten dann immer die Hauptrollen Fräulein
Mertens

Freilich
Sie lachte jetzt heiter und unbefangen auf und gewann

ihre natürliche Farbe wieder Er vergaß faſt das Geſpräch
weiter zu führen ſo feſt ſogen ſich ſeine Augen an ihr Wie
ſich ihr Geſicht belebte wenn ſie ſprach und trotz ſeiner Jugend
und Unſchuld einen faſt geiſtreichen Ausdruck annahm

Sogar die Maria Stuart habe ich geſpielt Jn meinem
Heimathsſtädtchen waren ſie ſehr entzückt davon aber ich glaube

Jedenfalls iſt es es iſt doch nichts Rechtes geweſen Oh ich möchte ſchon ſolche
Rollen ſpielen aber es reicht dazu nicht aus nicht die Kraft
und nicht de rgan plauderte ſie unbefangen weiter alsL

ſei ſie froh endlich jemand zu finden dem ſie ſich anvertrauen
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0 n orWorin haben Sie denn am meiſten gefallen
Als Naive Das Lorle in Dorf und Stadt und

Die Grille und in den Luſtſpielen die Backfiſche
Und die Eltern haben das erlaubt
Ach wiſſen Sie Papa war es anfangs ſehr unangenehm

Er muckte immer auf und wollte es nicht zugeben Aber ſie
haben ihm alle zugeredet der Herr Paſtor und ſogar der Hexr
Poſtdirektor

Das iſt wohl ſein höchſter Vorgeſetzter

Ja freilich und da e
Sogar eingeladen haben ſie mich bei Poſtdirektors

Hörmann lachte amüſiert auf

w 1 h Soro Th 2Das iſt wohl eine ganz beſondere Ehre

do S ieh donfkfoeon iNa das können Sie ſich denken für die Tochter
eines Subalternbeamten in ſo einer Stadt wo alles nach Rang
und Titel geht

Das hat dem
Ei natü

durchgeſetzt daß er mich zur Bühne ließ iſt ein großer
Theaterfreund und hat früher in Berlin gelebt und hat dem
Papa geſagt das ſei eine ganz veraltete Anſchauung mit dem
Theater

Das iſt mal ein vernünftiger Poſtdirektor
Ja das ſei ganz unmodern und heutzutage gingen

ſogar Offiziersſöhne und Beamtentöchter und Studierte und
Adelige zur Bühne wenn ſie Talent oder Stimme hätten
und die großen Künſtler würden zu Hofe geladen und bekämen
Orden und verdienten viel Geld

Das hat dem Papa natürlich mächtig imponiert
Ja Er hat ſich aber doch noch eine Zeit lang geſträubt

Papa natürlich

J Ja Wo vrlich fehr n der Po ſtdirektor hat s
9 8 9U C

auch
e e

Aber dann kam auch der Herr Paſtor deſſen Neffe Opern
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Seite 2 Sonnabend
dort herrſchten ſehr optimiſtiſche Anſichten über einen

Aus Standerton wird telegraphirt der nieder
kändiſche Konſul iſt von Pretoria dorthin zurückgekehrt und hat die
Friedensverhandlungen mit den Burenanführern wieder aufgenommen
Kitchener gab ihm Erlaubniß zu einer Konferenz mit Botha ſowohl
Botha wie Dewet ſtehen im telegraphiſchen Verkehr mit Krüger und die
Ausſichten auf Frieden ſeien nicht beſſer geweſen als jetzt Man hofft auf
eine autorative Ceklärung der Regierung über die Gerüchte im Unter
hauſe wo heute Nachmittag Campbell Bannerman den erſten Lord des
Schatzes darüber interpelliren wird ob dem Hauſe bald Gelegenheit ge
geben werde volle Auskunft über die Lage in Südafrika zu erlangen

Die Daily News veröffentlicht ein paar Soldatenbriefe aus
Südafrika aus denen unzweifelhaft hervorgeht daß noch bis Mitte
Mai von den Engländern Farmen niedergebrannt worden ſind
So ſchreibt ein Soldat in der Diviſion des Generals Rundle aus Fick
burg vom 10 Mai Seit wir Harriſmith verlaſſen haben ſind wir auf
dem Marſche Farmen und Häuſer und alles was uns vor
kommt verbrennend Ein Scharſſchütze der Yeomanry ſchreibt ſeiner
Schweſter Am 5 Mai verließen wir Standerton in Verfolgung
eines Kommandos unter Grobler Wir ſind heute und geſtern ſehr
fleißig im Niederbrennen von Farmen geweſen Wir nehmen
alles Geflügel e heraus und zünden dann die Häuſer an Es iſt ein
etwas beſtialiſches Werk aber ſehr nothwendig was auch unſere heimiſchen
Kritiker dagegen ſagen mögen Ein anderes engliſches Blatt The
Buteman anàd Advertiser for the Western lsles veröffentlicht den
Brief eines Soldaten der Yeomanry Namens Tom Milloy aus Senekal
vom 5 Mai und da heißt es Der Winter kommt und es wird kalt
Das fürchten wir am meiſten da wir den letzten kalten Winter nicht ver
geſſen der uns alle faſt tödtete Wir ſind wiederum in der Umgebung
von Reitz und Bethlehem geweſen Jn Reitz hatten wir einigen guten
Spaß wir brannten den Platz ſo nieder daß ſie ihn nicht
wiedererkennen würden Wir zerbrachen alle Gitter Fenſter c und die
Möbel Jch glaube die Pianos kamen am ſchlechteſten weg Wir
drehten ſie um zerriſſen die Noten in Stücke und warfen ſie dann zu
den Fenſtern hinaus Was ſagt der Kriegsminiſter Brodrick hierzu

Aſien
Die Wirren in China

Die Aufnahme die Graf Walderſee in Japan ſeitens des Kaiſers
in der offiziellen Weiſe gefunden hat war eine glänzende Aus Tokio
wird unterm 11 gemeldet Der Kaiſer empfing erſt heute den Grafen
Walderſee damit der Feldmarſchall wie der Kaiſer es perſönlich gewünſcht
hatte nach der anſtrengenden Seereiſe einen Erholungstag für ſich zur
Verfügung hatte Graf Walderſee wurde nebſt dem deutſchen Geſandten
Grafen Areo und ſeiner Begleitung in Hofgalawagen vom Shiba
Palais zum Kaiſerſchloß abgeholt Dort ſtellte der Geſandte den Feld
marſchall dem Kaiſer vor welcher die japaniſche Generalsuniform mit
dem Schwarzen Adlerorden angelegt hatte Der Kaiſer unterhielt ſich
ungemein gnädig zehn Minuten lang mit Walderſee wobei der
Ceremonienmeiſter als Dolmetſcher fungierte Der Feldmarſchall
ſtellte darauf ſeine Begleitung vor Durch prachtvolle Säle wurde Graf
Walderſee ſodann zur Kaiſerin geführt welche europäiſche Tracht trug
und den Grafen mit derſelben Ceremonie empfing Bei dem nachfolgenden
Galafrühſtück ſaß die Kaiſerin links vom Kaiſer der Feldmarſchall dem
Kaiſerpaar gegenüber Die mit Hilfe des Dolmetſchers geführte Unter
haltung war ſehr lebhaft Der Kaiſer berührte in ſeinem Geſpräch mehr
fach militäriſche Fragen die Kaiſerin die Pflege der Verwundeten im
Kriege und die Thätigkeit des Rothen Kreuzes Geladen waren noch die
kaiſerlichen Prinzen nebſt Gemghlinnen die Miniſter Generale und die
deutſche Geſandtſchaft Der Kaiſer trank ſpeziell dem Feld marſchall zu
Nach dem Frühſtück hielt der Kaiſer Cercle ab Morgen finden Früh
ſtück und Gartenfeſt in der deutſchen Geſandtſchaft ſtatt Der Feld marſchall
legte in Tokio auf dem Grabe des bei den Takuforts gefallenen japaniſchen
Schiffskapitäns Hattore einen Lorbeerkranz nieder was von der Flotte
und der Armee enthuſiaſtiſch aufgenommen wurde

Ueber die weiteren Vorgänge berichtet man unterm 12 aus Tokio
Am Vormittag beſichtigte der Feld marſchall das Kadeitenkorps und
die Kriegsſchule und hielt nicht mit ſeinem unbeſchränkten Lob des
Geſehenen zurück Das Frühſtück und das Gartenfeſt in der deutſchen
Geſandtſchaft verliefen ungemein animiert Graf Arco toagſtete auf den
Landesherrn und die Souveräne ſämmtlicher Großſtaaten Prinz Komazu
dankte und brachte einen Trinkſpruch auf Kaiſer Wilhelm und Graf
Walderſee aus Graf Jto verdeutſchte den Toaſt worauf Graf Walderſee
ſeinerſeits dankend die japaniſche Armee feierte deren Trefflichkeit er bereits
in China kennen gelernt habe Zum Gartenfeſt war ein reicher Damenflor
erſchienen Von den Verſammelten wurde ein Gruppenbild aufgenommen
auf welchem Graf Walderſee den kleinen Prinzen Komazu neben ſich hat
Nachher fand eine Vorführung japaniſcher Schwert und Lanzenkämpfe
ſtatt Vor dem Abſchied wurde Bier herumgereicht wobei der Feld marſchall
ein Hoch auf den Gaſtgeber Grafen Arco ausbrachte Morgen hält die
hieſige Deutſche Geſellſchaft für Völkerkunde eine Feſtſitzung ab

Dem Bureau Laffan wird aus Peking vom 13 Juni gemeldet Die
Engländer Deutſchen und Jtaliener wollen je einen General in China
behalten Die ausländiſchen Truppen werden wahrſcheinlich in
Tientſin ſiationiert werden Die Jtaliener beabſichtigen 1200 Mann
in Tſchili zu laſſen das iſt eine verhältnißmäßig größere Truppenzahl
als die der anderen Länder Die Engländer Franzoſen und
Deutſchen wollen je 3000 Mann behalten die Amerikaner nur
150 Mann Wenn die Chineſen die Verwaltung wieder übernommen
haben werden wird Li Hung Tſchang als Vieekönig ſeinen Wohnſitz
in Tientſin nehmen und Peking ganz verlaſſen Ein Telegramm des
Generals Voyron vom 12 Juni meldet Die franzöſiſchen Truppen
räumten Hualun und Tſchengtingfu die chineſiſchen Truppen erwieſen der
franzöſiſchen Fahne feierlich in Gegenwart aller Mandarinen Ehren
bezeugungen Die Haltung der Bevölkerung war ausgezeichnet Die Be

m eſänger in Köln iſt Und der Neffe war bei ihm zu Beſuch
und hat mich geprüft und hat geſagt ich hätte Talent

Na und wie ging s weiter
Jch bin mit meiner Mutter nach Köln gefahren wo ſie

Verwandte hat und da hat mich wieder der Oberregiſſeur ge
prüft und er meinte man könnte es verſuchen Genaueres ließe
ſich über eine Theaterkarrière nie vorausſagen aber ſie
ſtockte etwas das Aeußere ſei da und Talent wohl auch
Und ſo bin ich in Köln auf s Konſervatorium gekommen und
habe dramatiſchen Unterricht genommen und Litteratur ge
trieben und was ſonſt noch dazu gehört

Zur Theaterdreſſur fuhr Hörmann lächelnd fort
Sie blickte ihn fragend an

kube daß es Nutzen hat der Unterricht

wird gemeldet
baldigen Friedensſchluß

Sie glecuben nicht
Er zuckte die Achſeln

Das kommt ganz darauf an wer Unterricht giebt und noch
mehr wer ihn empfängt Einpauken läßt ſich das Talent
nicht

Aber doch ausbilden4 7

Jm Allgemeinen bin ich für praktiſche Ausbildung Durch
einen ſchlechten Lehrer kann ein Talent auch verbildet werden

Oh das war hier nicht der Fall rief ſie raſch und er
röthete dann ſtark bei dem Gedanken er könne ihr das als
Unbeſcheidenheit auslegen

Jch habe nicht daran gezweifelt erwiderte er lächelnd
Nun wie ging es dann weiter
Jch beſuchte nebenbei fleißig das Theater und merkte erſt

jetzt wie viel ich noch zu lernen hätte und wie wenig ich
könne

Sie wohnten bei Jhren Verwandten fragte er intereſſiert
Selbſtverſtändlich
So ſo und wie gelangten Sie auf die Bretter
Mein Lehrer verſchaffte mir Engagement nach M in Sachſen

Er meinte auf einer kleinen Bühne bekäme ich am meiſten zu
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
hörden dankten für die Ruhe und Ordnung die burch die Franzoſen im
Lande geſichert wurde

Jn England beginnt ſich die Aufregung über die Stationierung
deutſcher Truppen in Shanghai zu legen und eine vernüftigere
Auffaſſung des deutſch engliſchen Abkommens vom 16 Oktober 1900 ſcheint
ſich geltend machen zu wollen Daily Chronicle räumt nach einem
Hinweis auf das deutſchengliſche Abkommen vom Oktober 1900 ein daß
das Yangtſethal keine britiſche Einflußſphäre iſt Wir
müſſen ſo heißt es in dem radikalen Organ einfach anerkennen daß
dies ein ſchöner Traum iſt der unvereinbar iſt mit unſeren Zielen in
China und daß wir nirgends in China eine andere Priorität beſitzen als
diejenige welche unſere Kaufleute durch ihre Energie auf dem Markte für
uns gewinnen können Hoffentlich iſt mit dieſen verſtändigen Worten
die Erörterung dieſer Angelegenheit abgeſchloſſen die von der Times in
bekannter Abſicht über Gebühr aufgebauſcht worden iſt

Aus der Amgebung
Schkopan 13 Juni JZum Scheunenbrand Dem Gen

darmen Marquardt iſt es gelüngen den Brandſtifter in der Perſon
des 141 jährigen Dienſtmädchens Götte aus Merſeburg zu ermitteln
Dasſelbe ſteht ſeit Oſtern bei Herrn Gutsbeſitzer Hauck im Dienſt und
hat nicht die geringſte Urſache ſich über irgend welche Uebelſtände zu
beklagen Nach langem Leugnen geſtand das Mädchen daß ihre ganzen
Angaben über den angeblichen Brandſtifter einen Strolch erdacht geweſen
ſind und daß ſie es auch war die die Fenſterſcheiben im Wohnhauſe zer
trümmerte Als Entſchuldigung giebt ſie an daß ſie ſich wenn ſie allein
zu Hauſe geweſen gefürchtet habe Der entſtandene Schaden beträgt
ca 6000 Mk und iſt durch Verſicherung gedeckt

Stumsdorf 13 Juni v Podbielski in Oſtrau Geſtern
Nachmittag ſtieg auf unſerem Bahnhofe Se Excellenz der Herr Staats
und Landwirthſchaftsminiſter v Podbielski aus um nach dem nahen
Schloſſe Oſtrau zu fahren Der dortige Rittergutsbeſitzer Herr Ritt
meiſter Baron von Veltheim hatte dem hohen Gaſte ſein Viergeſpann
nebſt Gepäckwagen zur Verfügung geſtellt

Lauchſtädt 13 Juni Beſuch eines Miniſters Se Ex
cellenz der Landwirthſchaftsminiſter General v Podbielski wird am
heutigen Donnerstag Abend als Gaſt des Herrn Amtsrath v Zimmer
mann in Benkendorf eintreffen und am Freitag die Verſuchswirthſchaft
hier und die Benkendorfer Wirthſchaften beſichtigen

d Eisſeben 13 Juni Gedenktafel Bei dem Frühſtück
welches die Mansſelder Gewerkſchaft anläßlich der Enthüllung der Gedenk
tafel gab wurde folgendes Telegramm an den Kaiſer geſandt Jn
dankbarer Erinnerung an das durch die Anweſenheit Eurer Majeſtäten ver
herrlichten Jubiläums des Mansfelder Bergbaues am 12 Juni 1900
iſt heute ein Gedenkſtein auf dem Marktplatze zu Eisleben errichtet
worden Die dabei verſammelten Angehörigen der Mansfeld ſchen Ge
werkſchaft und Bürger der Stadt Eisleben bringen Euren Majeſtäten von
Neuem die Gelübde der unwandelbaren Liebe und Treue heute entgegen
Namens der Mansfeld ſchen Gewerkſchaft Schrader Königl Bergrath
und Ober Berg und Hütten Direktor Namens der Stadt Eisleben
Welcker Bürgermeiſter

d Eisleben 14 Juni DOank Telegramm des Kaiſers
Auf das Huldigungstelegramm an den Kaiſer anläßlich der Enthüllung
der von der Gewerkſchaft geſtifteten Gedenktafel lief heute aus Kiel
folgendes Telegramm hier ein Herrn Ober Berg und Hütten Direktor
Schrader Eisleben Se Majeſtät der Kaiſer und König laſſen für die
Meldung von der Errichtung eines Gedenkſteines auf dem dortigen Markt
platz und den Huldigungsgruß der verſammelten Angehörigen der Mans
felder Gewerkſchaft und Bürger der Stadt Eisleben vielmals danken
Auf Allerhöchſten Befehl von Lucanus Geh Kabinetsrath

d Eisleben 13 Juni Telegramm der Kaiſerin Auf das
an das Kaiſerpaar gerichtete Telegramm ging folgende Drahtantwort der
Kaiſerin ein Herrn Bürgermeiſter Welcker Eisleben Jhre Majeſtät die
Kaiſerin und Königin laſſen Jhnen Namens der Stadt Eisleben und
Herrn Ober Berg und Hüttendirektor Schrader Namens der Mansfelder
Gewerkſchaft Allerhöchſt Jhren herzlichſten Dank für die dargebrachte
Huldigung ausſprechen und dabei bemerken daß der Tag in Eisleben
Allerhöchſt Jhr als ein ganz beſonders ſchöner und erhebender Feiertag im
Gedächtniß geblieben ſei ſowie daß Jhre Majeſtät nur bedauert hätten
nicht länger noch in Eisleben bleiben zu können Graf von Mülinen
vienſtthuender Kammerherr

H zZördig 13 Juni Obſtverpachtung Zur heutigen Obſt
verpachtung hatten ſich viele Käufer eingefunden Da jedoch die Sauer
kirſchen bedeutend billiger wurden als im Vorjahr wurde das Geſammt
ergebniß niedriger als 1900 indem letzteres 2125 Mk betrug das bedeutet
gegen das Vorjahr einen Ausfall von 1361 Mk Jn den letzten 20 Jahren
hat die Stadt Zörbig aus ihren Obſtanlagen eine Pachteinnahme von
37300 Mk gehabt

Aken a 14 Juni Schwerer U nfall Der 32 jährige
Schiffer Franz Großkopf war am Mittwoch mit Kiesfahren auf einer
Feldbahn an der Elbe beſchäſtigt An einer ſehr ungleichen Stellung der
Gleiſe kippte plötzlich die Lowry um wobei G mit dem rechten Beine
unter dieſelbe gerieth Dem Bedauernswerthen wurden die Unter
ſchenkelknochen gebrochen ſodaß er nach Halle in die Klinik ge
bracht werden mußte

Aken 13 Juni Goldene Hochzeit Umgeben von Kindern
und Kindeskindern ſeierte geſtern der Müller Carl Lehmann hierſelbſt
mit ſeiner Eheſrau in körperlicher und geiſtiger Friſche das Feſt der
goldenen Hochzeit Die nochmalige kirchliche Einſegnung vollzog Herr
Paſtor Matthiſſon in der Wohnung des Jubelpaares Vom Kaiſer wurde
ihm durch den Herrn Paſtor ein Gnadengeſchenk von 30 Mark
überreicht

Deſſau 13 Juni Verurtheilung eines Raubmörders
Das Schwurgericht verurtheilte in der Reviſionsverhandlung den Pantoffel

Das war ſehr geſcheidt von Jhrem Lehrer So haben es
alle gemacht die etwas geworden ſind ich auch

Ja Sie ſagte ſie bewundernd Wenn ich je ſo beliebt
werden könnte wie Sie

Jhre naive Bewunderung ſchmeichelte ihm
Nun ich will verſuchen ob ich Jhnen nicht dazu behilflich

ſein kann Aber das konnten Sie ſich doch denken daß Sie
hier als totale Anfängerin nicht viel ſpielen würden an
einer ſo großen Bühne Die Albus iſt ſchon im dritten Jahre
hier und ſehr beliebt wie Sie wiſſen

Ach Gott ich bin ja ſchon zufrieden wenn ich nur hie und
da eine hübſche zweite Rolle erhalte

Sie blickte ihn ſo ängſtlich und flehend an daß er in über
wallendem Gefühl ihre Hand ergriff die ſie ſchnell zurückzog

Nun das wird ſich am Ende machen laſſen Aber die
Krahmer iſt auch noch da die iſt auch im zweiten Jahre
hier und was die Albus nicht ſpielt kriegt die andere
Haben Sie denn in M was geſpielt
d Alle großen Rollen Aber ich war ja nur zwei Monate

Warum denn
Das junge Mädchen ſchlug verlegen die Augen zu Boden

Ach Gott das war das kam ſo Der Direktor
war ſo unangenehm und frech kurz ich konnte es nicht
länger aushalten Jch reiſte nach Köln zurück zu meinen
Verwandten Durch Vermittelung meines Lehrers wurde ich
am dortigen Stadttheater für kleine Rollen engagiert Und
weil ich hoffte hier beſſer beſchäftigt zu werden unterſchrieb
ich nach Schluß der Saiſon den Vertrag hierher

Wo Sie vom Regen in die Traufe kamen denn ehe Sie
die Albus daran läßt

Herr Hörmann Jhr Stichwort rief der Jnſpizient
Das plötzliche Verſtummen auf der Bühne zeigte die ein

getretene Pauſe an
Jch bin ſchon da

15 Juni Nr 138macher Hein aus Alten welcher in einer Septembernacht des vorigen
Jahres den ihn bei einem Einbruchsdiebſtahl überraſchenden Gaſtwirth
Kracht in Klieken ermordet hatte zu lebenslänglichem Zuchthaus und Ab
erkennung der Ehrenrechte

Lokales
Der Nachdrug unſerer Original Lokal Berichte in nur wit Quellenangabe geſtattet

Halle 14 Juni
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 17 Juni er Nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Genehmigung des Vertrags wegen Ausbaues der Canſteinſtraße
zwiſchen Wörmlitzer und Melanchtonſtraße
Genehmigung eines Formulars für Straßenausbaubedingungen
und Bildung eines Pflaſterungsfonds für Unternehmerſtraßen
Landerwerb von Grundſtück Reilſtraße Nr 129
Ausbau der Südſtraße zwiſchen ſüdl Grenze von Südſtraße Nr 5
bis zur Bernhardyſtraße
Bau des Sammelkanals in der Merſehurgerſtraße von der Hütten
ſtraße bis zur neuen Leipziger Chauſſee
Rückzahlung von Umſatzſteuer
Antrag wegen Herſtellung öffentlicher Anlagen auf dem Galgen
berge

Bewilligung von Mitteln für Benutzung einer Badeanſtalt als
Freibad

9 Finalabſchluß der Kaſſe der Handwerkerſchule für 1900/01 und
Nachbewilligung,

10 Haushaltsplan der Handwerkerſchule für 1901
11 DHesgleichen für 1908 bis 1904
12 Antrag wegen Freigabe der Falkſtraße zwiſchen Körner und

Friedenſtraße für den öffentlichen Verkehr
13 Antrag wegen Berechnung der Yrennſtunden der Abnehmer von

elektriſchem Licht aus dem Proviſorium des ſtädtiſchen Elektrizitäts
werks

e

e

wo

Geſchloſſene Sitzung
14 Anſtellung eines Kanzliſten
15 Annahme eines Legates
16 Wahl eines Armenpflegers für den 8 Bezirk

Der Stadtverordneten Vorfſteher

W Dittenberger

Abreiſe Prinz Friedrich Heinrich von Preußen reiſte geſtern
Abend mit dem Zuge um 6 Uhr 44 Min von Halle ab Der Prinz
welcher vom Fürſten Stolberg Wernigerode und Herrn Oberbürgermeiſter
zum Bahnhof begleitet wurde verabſchiedete ſich von den genannten Herren
in der liebens würdigſten Weiſe

Zoologiſcher Garten Was in zoologiſchen Gärten von jugend
lichen und leider auch erwachſenen Vandalen dann und wann ge
leiſtet zu werden pflegt iſt ja in der Preſſe ſchon häufig mitgetheilt und
aufs ſchärfſte getadelt worden wir wollen hier keine Beſchreibung ſolcher
Bubenſtreiche geben ſondern nur eine ganz eindringliche Warnung vor
jeglichem Unfug ausſprechen der möglicher Weiſe an Thieren und Sachen
auf dem Reilsberg noch begangen werden könnte Wer die Jnſaſſen der
Käfige und Gehege neckt und beunruhigt alſo in ihrem Wohlbefinden
ſtört wer ſie unerlaubt füttert ihnen Papier oder gar direkt geſundheits
ſchädliche Stoffe hinwirft der macht ſich doch mindeſtens ähnlicher Sach
beſchädigungen ſchuldig wie derjenige der beiſpielsweiſe ein Schaufenſter
beſudelt oder zertrümmert im öffentlichen Park Blumen abreißt c
Darüber jedoch ſcheinen ſich ſeltſamer Weiſe viele Beſucher der
zoologiſchen Gärten leider auch des unſrigen gar nicht klar zu ſein
und es iſt daher nur mit Genugthuung zu begrüßen daß der Vorſtand
unſeres Gartens ſoeben der Beſuchsordnung die dem Situationsplan
aufgedruckt iſt eine Reihe von Paragraphen hinzugefügt hat die weit
hin ſichtbar an verſchiedenen Stellen des Gartens angeheftet ſind
Auch iſt beabſichtigt jedem Beſucher mit der Eintrittskarte ein Exemplar
dieſer Bekanntmachung einzuhändigen Jn klarem Druck leſen wir da

Der Zoologiſche Garten iſt der geſammten Bürgerſchaft gewidmet er
wird der Obhut und dem Schutze des Publikums anvertraut An jeden
Beſucher ergeht daher die Vitte die Aufſichtsbeamten in Ausübung ihrer
Pflichten zu unterſtützen und Verſtöße gegen die Beſuchsordnung ins
beſondere abſichtliche ohne Rückſicht auf die Perſon zur Anzeige zu
bringen Verboten iſt 1 Das Mitbringen von Hunden 2 Das Be
treten der Anlagen außerhalb der Wege 3 Das Necken und Beunruhigen
der Thiere 4 Das Hineinwerfen von Steinen Papier und dergleichen
in Käfige und Gehege 5 Das Füttern der Thiere Ausnahmen
ſind durch beſonderen Anſchlag kenntlich gemacht 6 Das
Rauchen in den geſchloſſenen Thierhäuſern 7 Jede Beſchädigung der
Parkanlagen z B Abreißen von Zweigen Abpflücken von Blumen und
ähnliches 8 Der Aufenthalt im Thierpark vor Eröffnung und nach
Schluß deſſelben Zuwiderhandlungen werden geahndet 1 Durch Hinaus
weiſen aus dem Garten bezw Entziehen der Dauerkarte 2 Durch ſtraf
rechtliche Verfolgung 88 303 304 360 Nr 13 des St G
3 Durch eivilrechtliche Klage auf Schadenerſatz 88 823 ff Die
Eltern haben für genügende Beaufſichtigung ihrer Kinder zu ſorgen und
haften für jeden durch dieſe angerichteten Schaden 832 1631 B
Die Beamten üben das Hausrecht im Garten aus ihren Weiſungen iſt
unbedingt Folge zu leiſten Möge der Appell an unſere Bürgerſchaft
nicht unerhört verhallen Es iſt ja einfach unmöglich daß die Direktion
bei jedem Käfig oder Gehege ſtändig eine Wache aufſtellt hier muß das
gebildete und einſichtsvolle Publikum aller Stände die Aufſichtsbeamten
mit Entſchiedenheit und ohne alle Rückſichtnahme unterſtützen ja vor
kommenenfalls einen etwa läſſigen oder unachtſamen Wärter zur Aus
übung ſeiner Pflicht anhalten An den Tagen an denen Abendeconcerte
nicht ſtattfinden iſt das Entrée von Abends 8 Uhr auf 30 Pfg ermäßigt
worden

Stadttheater Sonnabend und Sonntag findet die Aufführung
von Generalfeldoberſt ſtatt für Montag und Dienstag iſt Die
blonde Kathrein angeſetzt während Mittwoch wieder Der General
feldoberſt auf dem Spielplan ſteht

Der Thüringiſch Sächſiſche Geſchichts und Alterthums
verein hält ſeine Generalverſammlung am Freitag den 28 Juni Nachmittags 3 Uhr im Evangeliſchen Vereinshauſe erenprn ab Die
Tagesordnung lautet 1 Jahres und Geſchäftsbericht 2 Vortrag des
Herrn Prof G Hertzberg

Die Halleſche Turnerſchaft hält morgen Sonnabend Abend
9 Uhr in der Turnhalle am Roßplatz eine gemeinſame Turnſtunde ab
Später ſoll im Reſtaurant AktienBierbrauexei eine Beſprechung darüber
ſtattfinden

Anſichtspoſtkarten Zur Eröffnung der landwirthſchaftl Ausſtellung
ſind noch 2 Anſichtspoſtkarten erſchienen die beide in Halleſchen Kunſt
anſtalten hergeſtellt worden ſind Während die eine in einfacher Manier
gedruckt eine genaue nach der Natur gemachte Aufnahme der Aus
ſtellung und ein Portrait des Ehrenbürgers unſerer Stadt Prof Kühn
zeigt ſtellt die andere ein wogendes Aehrenfeld und landwirthſchaftliche
Geräthe im Vorder und eine aus der Entfernung gedachte charakteriſtiſche
Geſammtanſicht von Halle im Hintergrunde dar Für beide Karten hat
die Firma C F Ritter hier Leipzigerſtraße 90 den Verlag übernommen

Rieſenwalfiſch Gegen Ende dieſer Woche trifft hierſelbſt Herr
Dir Stuhr aus Hamburg mit einem nordiſchen Rieſenwalfiſch ein
welchen er in einem amerikaniſchen Zelte auf dem Roßplatz zur Be
ſichtigung ausſtellen wird

Zum Morde in Shylbitzer Flur wird uns weiter mitgetheilt
daß der als der Mordthat verdächtig Verhaftete im Gaſthaus Moritz
burg einkehrte Er iſt von großer ſtarker Statur und hat früher hier in
Halle das Bäckerhandwerk erlernt er iſt dann auch ſpäter ſelbſtändig
geweſen Verdächtig machte er ſich durch ſein ziemlich ſcheues Auftreten
und da obendrein ſeine Kleidung arg mit Blut beſudelt war und er dazu
an den Händen Verwundungen hat veranlaßte der Wirth des
Bäcker Verkehrslokals ſeine Verhaftung durch die hieſige Polizei Ob
der Verhaftete wirklich der Mörder iſt läßt ſich bei dem gegenwärtigen
Stande der Unterſuchung nicht ſagen Der Ermordete iſt der früher
auf dem Rittergute Hainichen in Dienſten geweſene Joſeph Staab

Weltpanorama gr Ulrichſtraße 6 I Am 18 d Mts wird
das Panorama geſchloſſen Jn dieſer Woche ſind noch Bilder aus China
Japan und Korea ausgeſtellt welche einen Begriff von dem Leben und
Treiben der Völker in dieſen Ländern in naturwahrer Darſtellung geben
Mit Rückſicht auf das beſondere Jntereſſe welches Oſtaſien gegenwärtig

ſpielen und die rechte Uebung h Fortſetzung folgt
in Anſpruch nimmt kann ein Beſuch des Panoramas nur empfohlen
werden
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Der Hall ekind ſeine 2 et n et hielt geſtern in Bad Witte Anerken Emiſchloß mit 185629,99 Mk t Zug Das Gewinn und VBerluſt Conto nungen Emil Jahn und G Fritze Halle Frdr Kreiſt r M ie Bilanz in Atziva und Paſſwa mit Aldt Kreiſel Heidenreich Ziegelrode Der Bäckermeiſter A u F g5737150 V d G Prämienreſerve ſtieg von 48400,02 Mk auf Für Dauerwaaren wurden zuerkannt sleben Suß Der Tiſchler Otto r und rnie Geſammtjahreseinna t treiberſtraße 19 und Liebe t Johanne Wiernerſchliehlich 48400,02 hme betrug 185 629,99 Mk 9 Gruppe 10 Klaſſe IV Liebenauerſtraße 13e ne en keſnak Wo 7 Vorjahre Die zur e 2 Preis große bronz Preismünze l Calbe Milde wer r er Alhin Hempel eine T Charetrugen 95 163,66 Mk Bei 34 ſem Cigarrenmnacher Wilheim Specht eiNindvi k Jn den Abtheilunge O e Klaſſe 34 T Helene Domſtr acher Wilheim Specht eineeweger die hen e er ergab ſich ein Gewinn von e Me 2 u kl ſilb Preismünze J Grün Halle wig athonrhe rn e P Büchner eine Hed

9 v e J b r rShweinederſ hein el 67 38 lotheilungen Pferdeverſicherung 9400,87 Mk 3 Preis gr broz Preismedaille J rn aſte Gr Berlin 6 Dem Handarbeiter Hermann ganten eine T Erna
Weheanegare e 15 3 Mk Schlachtviehverſicherung 78026,86 Mi 38 l J Grün Halle e Dem Handarbeiter Auguſt Shnbnshauſen T Erug Zer

en als e V lauchaerſtraſſe b en eine T orMehrausg aben ſind faſt ausſchl äeßigf Na Pfert Vorprämien betrugen Dieſe 1 Preis 1500 v 12 Sammelausſtellungen Kl Ul d Wiehe g r r ter Franz Bange eine T Charlotte

u er t 91 reher 9 9 ßzende Bornaiſche Krankheit dei See n Konn Je 1900 Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen ſtraße 385 Dem Tiſchler Max Lau ein d re S Otto Jakob
ei Schl viel f T 3 Ah z Rothlauiſeuche hjen Dem Bureaubec T r M dert T Margarethe Brunoswardem A e n h de Da zurückzuführen Durch Loos W chiet en n Einzelausſtell Halle Dem e neider r Binno n Wun erlich eine T Martha Jatabiiraße 46

S n i 2 22 9 2 e u n n 9 9 t 2 oKaufman t die Herren er gar Großgarnſtedt J 3 Preis kl bronz Medaille R Schrader r Geſtor ben 13 Juni c Schi Zug Man sfelderſtraße 5de dir n e in Lauchſtädt aus welche wiedergewählt wu tedt und Die Ausſtellu ng wurde veſte chra r Halle a S Streiberſtraße 2 Der rivgt t in u mager Karl Sitte S Walther 9
e anſe jließenden Sitzu rd en Jn e tern von 57 P r 2 ſ J 52 t 7 v l mann 5yt drich H ffi nan 79 Mug des Aufſichtsraths d w zerſonen beſucht traße 23 Des Tiſchler Friedrich T e nun 73 J artinFiſcher Halle als er s wurde Herr Thierarzt 5 ſtraße 5 er Friedrich Danziger S Otto 1 J Kl nſitzender e dergeahite und Herr Demand Lauchſtädt als zweiter Vor Der Vorßt n der Ackerbau Abtheilung Tr de Wien Zander do J St Enſſabett raite 4

ß m rſitzende eröffnete die rech rei ung rich Pechau S Alve rt 10 J 8x Ansf A n t recht zahlreich beſuchte Sitzun macher Hermann Winſ c be t Klinik Des 23Sonate en z r Nachmittag vereinigte ſich die ältere derr h e zum Zweck der n nen Wert diätar Karl Voigt s 4 J Klinik Des Rangiern an
t arien zu ihrem di b erden ie aus dem 2 c e ebt J Guſtav x o 2 J ver enfeldſtraße 10 DDas Ziel wa z iesjährigen Sommeraus zſchü d Ausſchuſſe ſowie d us zuſtav Bandermann T Anna 2 es Sal ſieder

r wi usflu aus ſck üſſe 7 x e die aus den E a S i Anna Sr ſtraße 57ſchaft Waldkater r 3 r die n leicht zu erreichende Wirth gurnß wied r S h Reihenfolge ſcheidenden Weitgleder 76 J Robert Franzſtraße 22 2 J Gr Ulrichſtraße 57 Thereſe Gieſeke

e ngrenzen C dergewä t ilgtaber bis zum Abend regenſreie Feuer R r Haide Das kühlere Dann erſt mteie der Herr Von etwa 400 den Thell von günſtig und ermöglichte der Abtheilung im Vorſitzende den Bericht über die Thätigkeit Stanudes NHerzensluſt unter Anleitung der rrihes begleiteten Kindern ſich nach cheilung cher 7 J e Die Kalidüngungsfrage welche die Ab Aufgebot audesamt Halle Burgſtraſze 38

er u de eit Jahren beſchäfti iſt im letzte oter
Walde zu erxfreuen Nach einer ebendg e de e am Spiel im derem Umfange paſsigt iſt im n Jahre in min thilde Schumann den Mine Ziege Wilhelm Klügel und Ma n
wurde um 7 Uhr i iedigtſter Sti 7 urzen Schlußfeier Abtl g lebhaf gegen iſt die Unkrautfr r aße und B zurgſt aße 22yr in befriedigtſter Sti tung un r Abtheilung lebhafter ventili porbe t r tfrage in der Aufgeboten 13 Juni v Sohn g e 22 bder Rückmarſch angetreten mmung und mit fröhlichem Geſang nung der Febi Aonng veſteit weegen h Heſſe Nyrtinſrabe t un Weeiteteahe 2 hmacher Franz ſorih und Ida

Aufgelöſte Ve erde t llt werden damit gewiſſe Anregungen u heſchließ 9 J Tabe 3er J Sago werden und feſt llt wi ngg e Anregungen gegeben ung 12 Juni Der Muſigeſtern Abend eine V des galver des Concerhauſes ſollte iſt Weiter wi eder ne e I e e die a worden wer Weg z ehe
e ozialdemokratiſchen V J o en Mittheilungen über die Arbeiten de Sondergusſchlſie eboren 13 Jun Dem Jd gehalten werden Da dieſe Verſammlung als öff ntlick iſchen W ereins ab welche zum Theil ganz außerorde ntl lr ten der Dond erausſchüſſe Kurfürſtenſtraße d un C Na FFUge meur Albin Bohacek ein S Albinangemeldet war offe itliche Tiſchlerverſammlun befried ich thätig geweſen ſind und auch r e e 51 L en J airriniſt Bernhard Heinick ranſgethn var ſo wurde ſie von dem überwachenden Polizeibea et u ter i trates T e m Schmie ilheim g Plne Wien fgeloſt Jolizeibeamten Herr Geh berregier Ton e traße 21 n b ied n Wenzel eine Helene Hohe9 e regierungsrath Profeſſor di d De Fabrikarbe iter Herm n Fetiſt d P Verunglückt Geſtern Abend gegen 11 Uhr Lzeendi trag Ueber eine neue Met h de er Dr F77 n hielt einen Vor t ſtraße 14 Dem Handarbeiter Ludwig e e Se ermau Gabels

es Peißnitzfeſtes erlitt der Oekonom Anton 4 nach Beendigung Bodenbeſchaffenheit Zunaa er Ackerdrainage bei leichter raße 22 Dem Tigarettenardeiter Barnck R 2 ge Paul Thalam Kirchthor 14 Front Mühlwe da Atueper vor dem Grundſtück der Landwirthſ hatte ſſe nachſt bat der Herr Redner die Mitglieder ſtraße 12 1 afe ein Meier Gr Wall

2 e m DVii ti h ufl9 Heſ Il ch i n Voyn V t v r hUnfall daß er bei dem großen eng des v recht bedauerlichen J des landwirthſchaftlich u n ift von den verſchiedenartigen Einrich kungen z G Wo r en e Juni Der Amtsger icht sSekretär Emil Hütt hi B 9 s P tbli 9 es 4 s chaftlichen tituts Ke int 8 3 tehmet m Hoeth ſtra e 6 Des M Der Vi il Hüttenranctriſche Bahn zur t ublikums welches die elek in Theo z l Kenntniß zu nehmen und das Jnſt ze 6 Des Maler V t VPlos 53zur Fahrt in die Stadt benutz einen Theil der großen Ausſtellun h tut als j ſtraße 48 ler Viktor Plobiſt T Elſe 2 J Albrechltzen wollte zu Bode grohen Ausſtellung anzuſe Se e 2 J Albrecht
wurde Fall zu Boden ge S r iſehen Sei doch mittind i wobei in Folge des Gedränges andere Perſonen auf i S Stadt und der Univerſität eine Fülle von Unterrichts ne Ax n en der Zur Aumeldung im St iſt Legitiund ihm der rechte Ünterſchenkel gebroch f ihn fielen material für Landwirthe vorht u chts und Anſchauungs Standesamte iſt Legitimation erforderlichiſt aus Bohmeiſel in Böhmen z g W wurde Der Verunglückte j haltigkeit anderwärts wohl rhanden wie es in gleicher Reich ich
Ausſtellung hierher gekommen und hat er der Landwirthſchaftlichen hin ſeien hier die Wrundleg m e d an elr Derſelbe wurde nach dem g gen Wohnung den i diejenige zu ar Möglichkeit egr amme und letzte Nachridh ten

iebſtahl 2 iſe geſchafft Zeiten nothwendig gebrar zu geben wie ſie in ſchwierigen 5rn Güt hl lm Donnerstag Nachmittag gegen 5 Uhr r wendig gebraucht wird Die Waſſerwirthſchaft ſei ganz Paris 14 Juni Hirſch s Burütchenſtraße 2 ſind dem j ſonders für Di thſchaft ſei ganz s Bur Der Sz 610 Mk al Wir Poſtſekretär Gengelb ach aus der Wo ders wichtig fur die Land yirthſch aft weshalb ſich g ha Mitte Juli die V t en Journal zufolge findet
ter k baares Geld und verſchieder Wohnung lange damit beſchäftigt hat Es e h die D G ſchon I erlobung des Fürſten FerditDer Verd n hiedene Goldſachen geſtohlen word n e s komme aber nicht allein darauf ar l mit der P V inand von Bulgarien
en V erdacht lenkt ſi W len worden überflüſſige ſchädliche W t lein darauf an das t der Prinzeſſ enie uAnzügen bekleidet wie e begeben t junge ente mit ſchwarzen ehe Pe c e zit entfernen von emine ter Bedeut tung ſei j ſtatt Die Ho ß n nia der Schweſter der Königin von Jtalien

D gr gegebenen Zeit im Hauſe ge zie Zurückhaltung des für die Befruchk 10 degz v Hochzeit ſoll am ruſſiſchen Hofe ſtattſiſind Die Thür M a im Hauſe geſehen worden lich Grunuhwmaſſers Befruchtung des Bodens erforder iſſiſchen Hofe ſtattfinden
id Lei hür zur Wohnung iſt mittelſt Nachſchlüſſels geöff ort en Grundwaſſers Der Herr Redner hat auf dem Ver ar Nom 14 Juni Meldi S Reichenfund geb net w orden landwirthſ a ftlig s P u i Dem Verflce y3fe de des Meldung der Voſf 2 mge heſtern Nachmittag e 4 ſ irthſchaftlichen Jnſtituts durch jahrelauge Beobackh der Hi z 7 Zig Mit der Forderunnd Klausberge die Leiche eines Selbſim brde rn Uhr iſt auf dem daß das Grun waſſer den gaten jahrelauge Beobachtungen ſeſtg tell er Hinausſchiebung der Jahresprüfungen zurückgewieſen beg e 2ſ s

4 r r n h den Saaten nicht ſchaädlich iſt wenn ohyy pruflingen zurückgewieſen begin eſterther gefunden worden Dieſelbe wurde nach der L ich Schuß in den Kopf weſentlich höher als 60 en ſtei ad e u e ht j mehrere Hundert Studenten vandaliſche 2 u gingen geſtern
er gebracht r Leichenhalle des Südfriedhofes Waſſers kö me be einer uwelmesſte Die Zurückhaltung des nützlichen Erbrechung eines geſchloſſ Thore ſche Ausſchreitungen Nach

2 t le 3 ckinaßigen Einric tung r d ingg d ch enen T ores 11 chen Selbſtmord Der 19 jährige Maſchi werden durch Anwendunc von t di ing und Drainage erreicht Fenſter Th S h s der Univerſität zertrümmerten ſie
velcher ſi inenzeichner Paul K b ing von Ventilen die gezogen werd ſobald I Veniet Thüren Möbel und Anſchlagtafel
te de rs einen Schuß Por liche Winternäſſe abzuleiten z Pemile j Zzundeten Feuer t U ſitätshofe Jden rechte Schläfe veibr achte iſt b yuß in werden aber ſofort wied n Die Dennle niverſitätshe e an Die Polizei 36 113un ald nach ſeiner Einliefer ofort wieder geſchloſſ en ſobald der Grundwaſſerſp unth3 w Die Polizei bieb n wie gewöhnlichits Klinik an den Folgen der Verletzun v J ung in die bis 60 em zur Ackerk 44 t rundwahler pregel nicht unthatig V ie Preſſe ve langt daß i M ß

e erſtorben J d we i Ackerkrume heranreicht Vor der Frühjahrsb ſe verlangt daß die Regierung endlich de henwelche den ig lgen welche Gründe die Ventile ge Vor der Frühjfahrsbeſtattung werden Tho gierung endlich den buben
ach c jungen Mann in den die Ventile gezogen um die erfortd g werden haften Theil der Stude ſchaftſter mittelt werden Tod getrieben haben konnten nicht er Sobald aber vie B LKelamg e r Trocknung des Ackers zu erreichen 8 Pete s Studentenſchaft in die Schranken zurückweiſe

vollendet if yverder See 4 ä J tc Vorſicht mit S um während der S vollendet iſt werden ſie wieder geſchloſſen etersburg 14 Juni Meldung des B gen9 züchſenmacher Paul S waffen Als am Donnerstag der 17 jährige gezo er Sommerszeit bei ſtarkem Regen nur vori authentiſcher Seite wird folgende Nachricht von
er acher au milju n mit dem R gezogen zu werden Dieſe Drait F e r oriil bergel d 9 Del rd folgende Nachricht verbhreitet Auf EinlalKevolverg b m Reinigen eines noch geladenen daß der Herr R Drainage hat ſich als ſo zweckmäßig geeignet des Kaiſers Wil än inladung

ſein s beſchäftigt war kam er plötzl en daß der Herr Redner ſich entſch kmäßig geeignet aiſers Wilhelm begiebt 0J h ich dem H Redner ch entſchl wen l r J m egier ſich der ar der Td irch d 5 z n geſpannten dahn zu nahe armen L yloſſen hat auf einem Gut 5 zu en Flottentand wodu er Schuß losging und da S di G 5 ahe rinnen d unter den ſchwie r m r ute mit ſehr manö ver n nach anzi tdung des Lauf gilie ch die linke Hand vor der Mün M chwierigſten klimatiſchen und ſonſtigen Verhältniſſen Danzig begleitet vom Großfürſten Großadmirallan g s Laufes hatte ſo drang ihr J a l einen pral tiſchen Verſuch i W hallniſſen Aleris w padmiraln die Kr ugel und das M o el Her ch im C roßen zu mee t u e leris Die Weiſe wirS ilv r e 2 nun u machen MNack lane beite J tet wird niwed r f r 5veit dand ein Sch mußte kliniſche Hülfe in Anſpruch nehmen er iu die es einem Ingenienn gelungen eine Drainage herzuſt 2 Apie veiten iſt auf dem in Havre neuer 4 er au der Poliarnajg Swjesda oder
er et Als die 10jährige Margarethe Evers auf einer W handen geweſenen Schwierigkeiten in geradzu ideater Weiſe ch welche die vor u e Havre neuerbauten Schiffe Swjetlana erfolgen wahrſcheinar ſtange herumbalancie r e ulteſir ner Wagen Verfahren welch zu idealer Weiſe gelöſt werden das ich auf lehterem e

W x unglücktich nider d verlor e plötzlich das Gleich gewicht und ſtürzte ſt r w elches von der allergröß ten B Sede ung für di e Landw irt yſel d 2 Londen 14 J
daß ſie ſich eine nicht h r wird von dem Herrn R u e Juni Wolſf s Bur Jch was nicht unerhebliche zung des Ventil edner unter Vorlegung r rgero Wolff s Bur in Unterhan rerW rechten Armes zuzog Die 7 jährige ebliche Ver letzung des Ventiliereinrichtungen genau i e r naägere un Erſte Lord d x Jm Unterhauſe erklärte der

d 7 im Hausflur derarilt e G r Anna Ermes kam am D onnerstag e M yrke le zen genau erläutert und die Vortheile d ben dargel J ſte Lord des Schatzes Balfour auf eine Anfrage bezügliDen artig zu Falle daß ſie ſich eine ſchwere Verſt s Wehrkoſten ſind nicht be d die Anlagekaſten ſiellen ſich abge jnvblage in Südafrik r Kri ne Anfrage bezüglich der
ihrer rechten Ellenbogens mit Bildung eines Blute ne n d des ſ ſehen von den Koſten der Vor die ſich natur n ſtellen ſich abge hlage in Südafrika der Krieg werde dort ſeitens der Briten nichtins leßte muß erguſſes zuzog Beide Ver niſſen verſchieden geſtal m üomn ch natürlich je nach den Verhält mehr gegen groß per geführt 4ins v ßten ſich in kliniſche Behandlung begeben v ding ch geſtalten müſſen auf etwa 3 M do h große Truppenkörper geführt denn die Buren ſeien größten
e Zu e ein Ventil angeordnet iſ Her Vortrag er auf etwa theils in kleinere Kommandos von 100 bis 200 ManBe Beifall t t Der Vortrag erntete ſehr lebhaften J ihrer ſämmtli hen ruppen 100 bis 290 Mann aufgelöſt die Zahl

P Der G S r jan T en werde auf 1700 dh Ausſtellung und Wanderver a l u ar Vorſttzende dan te dem Herrn Geheimrath Dr Kül laufenden Gerüchte ül uf 17000 Mann geſchätzt Die umichen um ung warmſten Worten für den Vortrag welch vie m 7 r en d auf pol üchte über Frieden sverhaudlun 9 en ſeien unbegr ündet
h n der d tſch t La d t ſ wie die Wiſſenſchaft Hand in H ehe mal bewieſen habe und auf politiſche Kombination zurückzufüh 9iie g Hand in Hand mit der Prax gehen küune J zurückzuführen Man müſſe erſt deDa b b wit haft Ausſtellun Anweſenden erhoben ſich zum Zeichet 4 5 Pro gehen könne Die weiteren Fortgang der militäriſchen Operatl je erſt den

o 4 um Zeichen der Zuſti mmung von den Plä ilitäriſchen Operationen abwartender J e ann ſprach noch Prof r e fel vylin h R ab u London 14 Juni Meldun Je R F eund e L alle 14 J Juni ſchritte auf dem Gebiete der Zug a 4 Serlin n Uuber VMeltere Fort F Jl Meldung des B T Die P eſt in H ong
t Fortſetzung aus der 1 Beil Schuold en tiete der Zuckerrübenkultur G udlich berichtete kong nimmt erſch reckende Dimennach Bei age Dr 92 n el de wii de Halle über die praktiſch ök r t S e Vimen ſionen aun Von 1202 von dertaus A PreisVertheilung Verſuchswirthſchaſt Lauchſtädt e Heökonomiſchen Erfolge der Seuche Befallenen ſind 1131 geſtorben Eine e KJ An reiſen c F 1 c u H Biiee unmögli 6 h t l u e Konitr ole iſtBrih Preten a Erze an wur en bis jetzt zuerkannt Den Vorſi ſührte Herr Prof Dr Orth Berlin inmöglich da viele Chineſen Hongkong verlaſſen Die ä e Hilſe i3 1 Si ernreig upp e Klaſſe III c abſolut unzureichend Die Eyidemte beeinträchtigt r tlich Hllſe iſtJ egerpreis und Meſſer Beſteck Molk Gen Echzell m an Obſt nnd Weinban Abtheilung Sang 14 n nie beeinträchtigt bereits das Geſchäft

a S M 5 3 9 Um Uhr rn tag o G ſt r 4 m JUni Wolf 5 B Der North hin DJ 3 a 1 hre z ik F Harbarnſen unter Vorſitz des agte die Obſt und Weinbau Abtheilung ſ News wird von chineſiſcher Den North China Daily
B 5 No ranz ThumW Il ſt c i De el on 2 konomierath ethe Fuhein 9 4 e Di D litt Seite l richtet Prinz u undiſt 8 große bronz ene Preism ollerſtein dem Bericht des Vorſitzenden über t d häti e d eijen yern Aus Hung Tſcharn ſei ein kairerliche L hing und Li

en iſt Preismedaille Molk Gen Radegaſt Gröbers f iſt erwähnenswerth dag di über die Thätigkeit der Abtheilung für 1900 v chang in kai r Edikt zugegangen in welchem allenſchaft e ie Obſtbaumdüngungsverſuche fo ind Forderungen der Mächte z di ehektion 1 G Klaſſe rv Niemberg ausgentort wurden auf 11 Anlagen mi 332 Ein reſgch n e ſind Frieden zvertrag h zugeſtimmt werde die u gierzeich rung des
Siegerpreis und 1 Preis kl ſilb Medai geſehene Düngangen und Deorachtgen Ven Ergiene ie vor nsvertrages dürfe demnach Ende Juni zu erwarten

das 2 Preis kl ſilb Medaille Molk Gen Steinfeld Traubenwein Koſthalle in g le t sen Don Errichtung einer Peking 14 Juni Meldung d a e

inten 3 n B üdin e e iſt abgeſehen dagegen t er O W Aus dem ſüD gen jucht den M J t 9 dagegen per T ch J e en ſüdlichenvor 3 7 t Seht der Ausſte lun uutſch Moino ſchili meldet ein hier eingetir of Bote baß dort rAus 8 Preis kl bronz Muedille Molt Gen Rad V g Vilget Gkbrach t bieten dadurch daß der Withchail e deutſche Wein zu ſandiſche ſich mit e
er Klaſſe V adegaſt Roitzſch Trebnitz weine von etwa 30 deut en We chaftsunternehmer nur Weiß je ſich mit der zu Hochien fu ſich befindenden Streitmacht vneerie 1 Si e V v er elitſchen Weingutsbeſitzeri l usſchenken einigt hab B S ehe tma erg le r Wetter hob Be c 18 a 5ſche nen darf g en um gemeinſch yaftli die gäßigt gerpreis 100 Mk u 1 Preis kl ſilb Medaille Molk Gen Süder di er hob der Vorſitzende noch hervor daß für den deutſchen Obſtbau j ruder zu bri ie M 321 dieſer die Khineſen an das Stagts

ie Zählung der Bäume en gan geweſen ſe zu bringen und die Mandſchus zu vertreiben Die herumliI 40 M Vilſt oup handenſein von 92 Millionen Sti ſei wenn ſich dabei das Vor Dö s rtreiben Die herumliegenden
ung k v P in von 92 Millionen Stück d h niger Dörfer ſind von ihnen berung 2 Preis kl ſilb Medaille Molk Gen S Molk Gen Dohuſen habe ergeben habe ſo müſſ ic weniger als man wohl erwartet gen n beſetzt worden und die Plünderung hat beDie Gen Salzwedel Eilenb ergeben habe ſe e man doch in Betracht ziehen daß ſei nnen 4ral 3 kl bronz M ze urg ſtarken Winterfroſt von 1879/80 zä aß ſeit demneral edaille Wiale Roitzſch und durch Neuanpflan O viele Be nach und nach eingegangenr ingen erſetzt ſeien e wohl an 60 P i01 51 Siegerpreis umfaſſen dürften was h r illionen Stück 8ums Siegerpreis u Preis kl ſilb Medaille Molkerei Kekenis n dürften was ſicherlich erfreulich ſei Hauptſache werde darum 1 Mies Paris 13 Juni Aus Marly wird gemeldet Heute Abend hNack r 1 Molk Gen R oth enkrug in dieſem Wie an ing winkte rharter Sorten bedacht zu ne hmen auch z u um n Don n Bahnhof ein Perſonen u w mit ei rm G ter h
Die et habe ſich der Froſt wieder ſehr ſchädi iſe obei eine große Anzahl Reiſender 2r z 4 u 1 g Dohuſen haupt müſſe man vorſichtig un der Cvipiekimn chädigend erwieſen Ueber Beide okomonven unt n y ad keiſender ſchwer verletzt wurden

9 4 v c 2 i rid Il mopfehlung euer in v o HbDIS De in nehrere Waggons wurd mm9 c 2 Preis große bronzene Medaille t M Ik G II Teusb üttel Röſt ausreichende Erfahrungen über di be 9 ter Sorten ſein ohne Die e imert 3
dlb d ſtedt W de rlitzſ ch S S Ichie Wa pur S en Eilen burg Schaf Wein Ge eſetzes 9 a t m d ſchlu en Die 9 wurde noch des neuenen Serki achſen Wartenburg a E Halleſ Myolkerei 1 gedacht Jm Anſchluß an dieſe Ausführunge utwickelte 6 2 e ed Zim merme Ha eſche Molkerei ſich eine längere Beſprechun d usführungen entwickelte 4 8e Ab 3 Prei t i z e Med t es als ſehr R u c h h riß die ſich dahin zuſammen faſſen läßt daß i l J a dem Geſchäftsverkehr

eis kleine bronz Molk Ge R 6 ſehr wünſchenswerth bezeichn purd durg ine larüber daille colk 9 S bezeichnet wurde wei zur u r an wirt af ger hFiſchbeck a E Sck li b olt en Gr Salze Sachſen komn en der großen Obſtbau Vereit C wenn durch das i gegen Betriek beſi dicht rtu ich e ne r im Rieinen mit imeben S achſen a vwäplis Sa ereinigungen gaenagaueres Material b Ho tllung Kla r xXxX achſen deutf chen O bſt baumbeſtan erlan t wert x7 te 4 W andr al über den getreuer A 1sführnung in r d 1 ar hu c M z v ri te dor 4 h e und an rer ſeits Nach e et ulf Dt2 J am n t hieſt udunſt 3 Preis kleine bronz Medaille Molk er Schafſtedt rich über die Forſtſchulen und winterharte Sorten aus allen Theil lanterie und S wagren Geſchäf tie t a 5
Kla r VII t e e BDeltſe hlands zuſammengebt m erden r 2 etlen bewu der J o h t iltel i d 90danier Siegerpreis und 1 p z e i des H c iiliiei h t w rden konnten Es folgte eit 1 Vor trag ma l i n vier an der Zahl und zwar HutAus W u reis kl ſilb Prei ille Herrn Dekonomiergth GarckeWittgendorf i l waſchine Hacſehmaſchtn Reinignngz maſchine r Jutte den feld l Thürit igen Preismedaille Molkerei Kranich dir gen beſonders 9 die Kirſo r ren r wg K Pfla de San in werden wohl für feden 8 s e igsmaſchine und reſchn l inen Preis F b 10 Zwe chen P nzungen deren Dol für jed n der Di h ige Ausſtellung b Rftliche 3 Preis kl bronzene Medaille Dieſelbe Molkerei rweiterung er als durchaus empfehlenswerth bezeichnet pins ſein da die Maſchinen ſehr naturgetren nachgebildet ſind h

a de di denſter 2 1 t l D war 0 eiſtiſ 1 Preis kl ſilk e Klaſſe II h h rtwährend von Schauluſtigen belagert wa iſtn hat J reis l Jilb edaille P Manger Lindow Als lags 3 7 Neiemand abhalten ſollte ein wenig zu warten n verpreis Sieger Eh renpreis d g 9 T l Zuſchlags a t desamtlich t h ichtt Schaufenſter 2 nig zu warten umſon da die g amee t er 4 2 S o ulifeifit des S ehenst eyihbe eng anderennmen land 80 M yrenp andwirthſchaftl Zeitung für Deutſch e nur en t zu Ah es S verihen genug bieten und man ſich inzHerr Standesamt H S ticht zu langweilen braucht gliähKlaſſe in samt Halle Steinweg 2ein 1 Aufgeboten 13 Juni mr Be l Frecs Mk Emil Jahn Halle a S Kerſten Thorſtraße 49 u Nenn g aget rlep De Wiſch und Narie Wafſfſerſtände Am 13 Juni Weißt S g V l er e r d i Weißenfels 2 ſ29 G gris e Halle a S und Fanny Scherf Dleariusſrahe 15 und Mansfelde d ane g Museat Unterpegel 0,36 14 un de i Oberpegel 2,44
etheilt 3 10 Th L öbeling Halle a S r Johannes s Oeſterreich und Karola Lidick Pl ten u d ath T rotha 1,80 13 Ju Juni t le unter b 1,84

s I a e 7 er c e 4 v J u l e J O nut ern v 1 99 dDerſelbe rade er nd die Otto und Jda Bartholomäus dlaſſineie pegel 0,64 Oberpegel 75 u 1,23 Calbe Unter

J C wiafſtraß 51 r c h z 50 onDer Bergmann Triefler und Henriette burg 1,25 b 1,50 Dresden 1,42 Magde 3
Noritz
ſier
tändig
ftreten

dazu
h des

Ob
irtigen
früher

wird
China
n und
geben

värtig
fohlen

S r r ve e e
Neukaeidem

der Saison

c

en am Gr VI 23
rm e War 2 i 2 2 wS W W re 7m ä e ar S S z m e I 5J r n S W e ä c W I S I c r Wa de T S e a



Seite Sonnabend SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 15 Juni Nr 138
Allen Besuchern der

lancdhwirthschaftlichen Ausctellumg
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